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Zur Arbeiter Verſicherung
Ueber die Arbeiterverſicherungspläne des Reichskanzlers iſt

bis auf die erſten ganz allgemeinen und nicht einmal die un
gefähren Umriſſe des Projekts zeichnende Kunde W nichts
weiter in die Oeffentlichkeit gedrungen trotz der großen und
berechtigten Spannung mit welcher alle Welt näheren Auf
klärungen entgegen re Die publiciſtiſche Kritik befindet ſich
dadurch in der peinlichen Lage einer großen Wendung unſe
rer öffentlichen Verhältniſſe gegenüberzuſtehen ohne doch im
geringſten ihres Amtes walten zu können Man erwartet
von ihr eine Belehrung welche ſie beim beſten Willen nicht
geben kann Wenigſtens nicht wenn ſie ſachlich und unbe
fangen verfahren will was allerdings nicht durchweg und
überall ihre Abſicht zu ſein ſcheint Namentlich die fort
ſchrittlichen Blätter ſind ſchnell fertig mit dem Wort das
ſchwer ſich handhabt wie des Meſſers Schneide wir unſerer
ſeits wie erfreulicherweiſe die große Mehrzahl der liberalen
Organe ſind nicht geſonnen dieſem ſchlechten Beiſpiele zu
folgen Wir warten ruhig die nähere Entwickelung der Dinge
ab entſchloſſen wie es in einer ſo großen und wichtigen
Frage die Pflicht aller ernſthaften Politiker und Zeitungen
iſt ganz ohne jedes Vorurtheil das weittragende Problem
allein nach den Geſichtspunkten zu prüfen welche die natio
nale Wohlfahrt an die Hand giebt

Am wenigſten ſcheint uns angezeigt wenn von vornherein
die Abſicht unſeres leitenden Staatsmannes durch eingelernte
Schlagworte zu discreditiren geſucht wird Beiſpielsweiſe durch
die Phraſe daß die Zwangsverſicherung unter allen Umſtänden
verwerflich ſei Es iſt möglich daß dieſe oder jene Form
der Zwangsverſicherung zu bekämpfen iſt aber es iſt ſicher
daß ohne irgend einen Zwang eine allgemeine Arbeiterverſiche
rung niemals durchgeſetzt werden kann Wer nicht die ab
ſonderliche Neigung hat auf die abgedroſchenen Sinnloſig
keiten des Herrn Max Hirſch und ähnſicher ſocialpolitiſcher
Charlatane zu ſchwören kann darüber nicht im Unklaren ſein
Wir behalten uns vor auf dieſe ganze Zwangsfrage dem
nächſt ausführlicher einzugehen einſtweilen möchten wir nur
davor warnen um dieſes Wortes willen ſofort gegen die
Sache Front zu machen Es kann in dieſer Frage gar nicht

behutſam und vorſichtig genug vorgegangen werden denn ſchon
dem oberflächlichen Blicke liegt offen was die eingehendere
Betrachtung durchweg beſtätigt daß es ſich bei dieſer An
gelegenheit um nicht mehr und nicht weniger wie unſere ganze
innere Entwickelung auf Jahrzehnte hinaus handelt

Eins von Beiden iſt möglich Entweder faßt der Reichs
kanzler dies Problem nur in demſelben beſchränkt einſeitigen
Sinne auf von dem ſeine bisherige ſocialreformatoriſche
Thätigkeit leider zeugt Entweder ſoll die Arbeiterverſicherung
nur dazu dienen die Unternehmer von der Laſt der Haft
pflicht zu befreien dann iſt der letzte Stoß einer ſehr unheil
vollen Entwickelung gegeben die uns den ſchwerſten inneren
Kämpfen entgegentreibt Oder aber Fürſt Bismarck will
wirklich in vollſtem Ernſte den eigentlichen Kern der modernen
Arbeiterfrage in die Hand nehmen dann macht er auf innerem
Gebiete eine ähnliche epochemachende und umwälzende
Schwenkung wie vor fünfzehn Jahren auf dem Felde
der auswärtigen Politik und unſer ganzes Parteileben
würde der gründlichſten Umbildung unterliegen Jn dieſem
wie in jenem Falle würde der Liberalismus in eine ſehr
ſchwierige und verwickelte Lage gerathen Je ſicherer dieſe
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Perſpektive iſt um ſo nothwendiger iſt für ihn eine ruhige
und ſachliche Prüfung der Dinge Eine auch nur halbwegs
leidliche Löſung der größten und unheilſchwangerſten Frage
unſerer Epoche wäre ein ſo ungeheurer Fortſchritt daß ſie
auch mit ſchweren Opfern von Parteiforderungen und Partei
wünſchen nicht zu theuer erkauft werden würde

Politiſche Ueberſicht
Die Pforte hat in einer den Botſchaftern der Mächte

zugeſtellten Note erklärt daß ſie um dem fortgeſetzten Drängen
der Mächte nachzugeben entſchloſſen ſei über alle ſchwebenden
Fragen zu verhandeln Sie werde bemüht ſein die Albaneſen
zur Uebergabe Dulcignos unter den bereits von ihr mitge
theilten Bedingungen zu beſtimmen zur Grenz Regulirung
mit Griechenland ſchlage ſie eine Linie vor die nördlich von
Volo beginne ſüdlich von Lariſſa Metzowo und Janina laufe
und an der Mündung des Arta Fluſſes endige Was die
zugeſicherten Reformen anbetreffe ſo würden dieſelben in
KleinAſien innerhalb dreier Monate eingeführt werden Die
Reformen in der Europäiſchen Türkei könnten nur inſoweit
verwirklicht werden als es ſich mit der Integrität des Reiches
vertrage Die ausländiſchen Beſitzer türkiſcher Schuldobli
gationen würden aufgefordert werden Delegirte nach Kon
ſtantinopel zu ſenden um bezügliche Vereinbarungen zu
treffen gewiſſe Einnahmen des Reichs würden zur Bezahlung
der Zinſen den türkiſchen Gläubigern überwieſen werden
Die Pforte dringe unter der Bedingung dieſer Reformen darauf
daß die Flottendemonſtration von den Mächten aufgegeben werde
Trotz der entgegenſtehenden telegraphiſchen Nachrichten hat der
auf Montag ängeſetzt geweſene engliſche Miniſterrath
dennoch ſtattgefünden Bemerkenswerth erſcheint die ener
giſche Sprache welche von den Times und der Daily
News nach dem Miniſterkonſeil gegen die Türkei geführt
wird Das Cityblatt ſtempelt den Sultan direkt zu einem
Wortbrüchigen weil ſein Verhalten in Anſehung Monte
negros auf die Verweigerung der Anerkennung des Berliner
Vertrages hinauslaufe und meint Europa müſſe unter allen
Umſtänden auf Erfüllung der vom Sultan übernommenen
Verpflichtungen beſtehen ohne Rückſicht auf entgegenſtehende
Schwierigkeiten Sehr leidenſchaftlich polemiſiren die
Daily News gegen die türkiſche Note in welcher die Ab

tretung Dulcigno s von der Aufgabe der Flottendemonſtration
abhängig gemacht wird Daily News bemerken dazu die
engliſche Regierung könne ſich ſchon anſtandshalber nicht
zurückziehen und das engliſche Volk ſei nicht in der Laune
die Unterwerfung Englands unter die Befehle türkiſcher
Paſchas ruhig mit anzuſehen Endlich räth das miniſterielle
Blatt zu einer entſchloſſenen Haltung Die Flotten
demonſtration hat ihre Aktion vollſtändig nach dem Golf von
Cattaro verlegt Auch die deutſche Korvette Victoria
und die italieniſchen Panzerſchiffe ſind nach Teodo ab
gegangen

Der deutſcheböhmiſche Parteitag hat bekanntlich
eine Reſolution gefaßt die der Regierung auch in der abge
änderten Faſſung nicht ſehr genehm ſein wird Den vollen
Eindruck gewinnen wir aus dem uns vorliegenden Wortlaute
der Reſolution Dieſelbe lautet

Der dritte deutſch böhmiſche Parteitag erklärt daß er den

Der Parteitag ſpricht ſeine Ueberzeugung aus daß die volle
Einigkeit der Deutſchen in Böhmen und das Bewußtſein der
Solidarität mit den Deutſchen in Oeſterreich überhaupt nicht
bloß das dringendſte und unerläßlichſte Bedürfniß iſt ſondern
daß ſich die Bevölkerung deſſen auch vollkommen bewußt und
dieſe Einigkeit wirklich vorhanden iſt Der deutſch böhmiſche
Parteitag erklärt ſich mit dem Vorgehen der deutſch böhmiſchen
Abgeordneten insbeſondere der Sprachenverordnung vollkom
men einverſtanden und beſtätigt daß die Aufregung und Miß
ſtimmung über die Sprachenverordnung ſich nicht vermindert
hat ſondern noch beſtändig im Wachſen begriffen iſt

Jm ungariſchen Unterhauſe gab Finanzminiſter Szapary
ein ausführliches Expoſée über den Voranſchlag des Staats
haushaltsetats pro 1881 Nach demſelben iſt das geſammte
Defizit pro 1881 unter Hinzurechnung der diesjährigen Mehr
ausgaben bei den Jnveſtitionen und des auf Ungarn pro 1881
entfallenden Mehrerforderniſſes für die gemeinſamen Aus
gaben im beiläufigen Betrage von 2, 00,000 fl auf 24,765,381 fl
veranſchlagt und ſtellt ſich demnach um 463,620 fl höher als
1880 Zur Deckung des Defizits ſoll die aus der Erhöhung
der Petroleumſteuer und anderer direkten und indirekten
Steuern zu erwartende Mehreinnahme von 6,500,000 fl
dienen ſowie die Emiſſion von Gold und Papierrente im
Betrage von 7,800,000 fl zu welcher die Regierung geſetzlich
ermächtigt war die ſie aber bisher nicht in Anſpruch nahm
Der Reſt von 10,500,000 fl ſoll durch eine weitere Emiſſion
von Goldrente gedeckt werden

Jtalien will von ven franzöſiſchen Jeſuiten nichts wiſſen
Der Juſtizminiſter hat in einem Erlaß den Generalprokura
toren zur Kenntniß gebracht daß mehrere aus Frankreich
ausgewieſene Jeſuiten ihre Ordenshäuſer in Jtalien wieder
herzuſtellen ſuchten Die in einigen Provinzen des Reiches
ſeit 1848 und in Toskang ſeit 1774 gegen die Jeſuiten ge
troffenen Verfügungen ſeien noch rechtskräftig Das Miniſte
rium erwartet daß dieſe Verfügungen gewiſſenhaft beobachtet
würden Der alte Garibaldi hat der italieniſchen Re
gierung wieder eine arge Verlegenheit bereitet Erboſt über
die Verhaftung ſeines Schwiegerſohnes Canzio welcher be
kanntlich zu den wegen der vorjährigen Märzaufſtände Ver
urtheilten gehört und vor Kurzem in Genug verhaftet worden
iſt beſchloß Garibaldi eine demonſtrative Reiſe dorthin zu
unternehmen und den Jnhaftirten zu beſuchen Am Sonn
tag ſchiffte er ſich in Caprera auf dem ihm von Parteifreun
den zur Verfügung geſtellten Separatdampfer Forte ein
begleitet von den Veteranen von Marſala Da die Aktion
Garibaldi s einer Preſſion gleichkommt ſo beſchloß der Mi
niſterrath die Amneſtirung Canzio s vorläufig nicht zu
gewähren und gab den genueſer Behörden die ſtrengſte Wei
ſung jede Ruheſtörung hintanzuhalten Die Ankunft Gari
baldi s in Genug iſt bereits gemeldet worden

Es wurde vor Kurzem gemeldet der deutſche Geſandte
in Madrid Graf Solms habe ſich von Madrid nach Berlin
begeben um wegen Abtretung des an der marokkoniſchen
Küſte gelegenen We von Santa Cruz an Deutſchland zu
unterhandeln Nunmehr übernimmt die Agence Havas die
Dementirung dieſer Nachricht weder hat Graf Solms Madrid
verlaſſen noch iſt je die Rede davon geweſen daß Spanien
jenen Hafen an Deutſchland abtreten würde

Fürſt Alexander von Bulgarien hat ſeinem fürſtlichen
Bruder in Serbien einen Beſuch abgeſtattet und für die

von den Parteitagen in Nieder Oeſterreich und Mähren be
ſchloſſenen Reſolutionen ihrem vollen Jnhalte nach beitritt
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Fortſetzung

Jch denke Charles Wilford, fuhr die Dame fort wir
kennen uns und ſollten nicht den leiſeſten Verſuch machen
unſere Gefühle zu bemänteln Herunter mit der Maske der
Konvenienz Fort mit dem Scheine ich brenne vor Begierde
meinem erbittertſten Feinde offen gegenüber zu treten und
o wie heiß habe ich dieſen Moment herbeigeſehnt

Das war ein offenes Wort Fauſtine Bordini, ſagte
Charles Wilford tief aufathmend und ich danke Jhnen daß
Sie es geſprochen

O ich wollte es nicht fürwahr es war nicht mein Wille
Dir dieſen Moment in irgend etwas zu erleichtern, ſtieß
die r mit wuthbebenden Lippen hervor Aber als
ich in Dein verhaßtes Antlitz ſah da konnte ich mich nicht
bezwingen und wenn ich auch dadurch einen Theil meines
Triumphes Dir kalt und gleichgiltig gegenüber zu ſtehen
einbüßen mußte Aber es wäre auch Thorheit geweſen Dir
anders als ſo gegenüber zu treten denn Du weißt welche
Gefühle mich beherrſchen Jch kenne kein anderes als das
der Rache keines als Dich zu verderben

Jch weiß das aber geſtatten Sie mir die Frage ob
Sie geſonnen ſind dieſe Rache auf meinen einzigen Sohn
auszudehnen

Ein teufliſches Lächeln umſpielte die Lippen der Signora
Zweifelſt Du daran Charles Wilford Hel he Haſt

Du Dich etwa beſonnen mein einziges Kind dem Verderben
zu überliefern Haſt Du etwa gezögert meiner unglücklichenUlrike den Dolch ins Herz zu ſtoßen und ſie auf erbarmungs

loſe Weiſe zu morden
Jch kann es Jhnen nicht wehren mir ſolche Vorwürfe ins

Antlitz zu ſchleudern Madame, entgegnete Herr Wilford e
ruhig wie es ihm nur irgend r war denn ich habe
ſie verdient obwohl ich mehr als eine Entſchuldigung für mich
abe Erſtens meine Jugend und zweitens mein redlicher

ille gut zu machen was ich verbrochen
Gut zu machen höhnte die Signorga Lüge nicht

Menſch Du haſt gewußt daß Du nicht gut machen konnteſt
Aber was gilt Dir ein gebrochenes Herz was gilt Dir eine
unglückliche Mutter was gilt Dir Dein einzig rechtmäßiges
Weib was Dein Kind Nichts gar nichts Mich haſt
Du zum vollendeten Teufel gemacht Dein Weib gemordet
und Dein Kind He he Weißt Du was aus Deinem
Kinde geworden iſt

Auch mein Kind das Kind meiner Ulrike iſt todt,
murmelte der unglückliche Mann von der Erinnerung über
wältigt mit dumpfer Stimme
g r lautes höhnendes Gelächter riß ihn aus ſeiner Be

ubung
Charles Wilford Dein Kind lebt

Der Kaufßherr ſtarrte ſie die dieſe Worte ausgeſprochen
wie ein Wahnwitziger an Einen Augenblick glich er eher
einem Marmorbilde aber allmälig kam Leben und Bewegung
in ihn Er ſah Fauſtine Bordini wie ſie voll Hohn und
Triumph auf ihn blickte und wenn er noch einen Moment
an der Wahrheit ihrer Worte gezweifelt in ihren Zügen ſah
er daß ſie nicht log Jn demſelben Momente ſtand er aber
vor ihr es war als wenn er ſie mit ſeinen Blicken zu
Boden ſchleudern wollte

Weib ſprichſt Du die Wahrheit donnerte er ihr ent
gegen

Die Signora blieb kalt Hatte ſie vorhin ihrem Herzen
Luft gemacht ſo fand ſie es jetzt angemeſſen ihrem Feinde
Ruhe und Hohn entgegenzuſetzen

Zweifelſt Du daran Charles Wilford
Und das wagſt Du mir zu ſagen Du wagſt mir zu

ſagen daß Du mir mein Kind ein halbes Menſchenalter hin
durch vorenthalten und es unter Deiner nichtswürdigen Obhut
aufwachſen ließeſt

Er hatte den Arm der Signora ergriffen und preßte den
ſelben in maßloſer Wuth aber mit einer energiſchen Be
wegung hatte ſie ſich von ihm freigemacht

Jch bewundere Deine Frechheit Charles Wilford mit
welcher Du Anſprüche an eine Perſon erhebſt die Dir ſo
fern ſteht Oder hätteſt Du in der That vergeſſen daß
Du indem Du Ulrike aufgabſt gleichzeitig Deinem Kinde
entſagteſt

Dauer ſeiner Abweſenheit den Miniſterpräſidenten Zankoff
zum Regenten ernannt

Machtlos ſanken die Arme Wilfords nieder er bot in der
That einen traurigen Anblick dar Seine Gedanken und
Begriffe verwirrten ſich Längſt hatte er den eigentlichen
Grund ſeines Hierſeins vergeſſen die Vergangenheit be
hauptete ihre Gewalt und die Gegenwart löſte ſich im Ver
gleich zu ihr in ein Nichts auf Es war Alles vergeſſen nur
das Eine nicht daß ihm noch ein Kind lebte von deſſen
Exiſtenz er nichts wußte

Madame Bordini, ſagte er nach einer Pauſe mit heiſerer
Stimme Jch will nicht um Mitleid flehen es würde Jhnen
gegenüber unnütz ſein und vielleicht ſind Sie von Jhrem
Standpunkte aus ja auch im Rechte Aber Sie werden mir
vielleicht ſagen wo mein und Ulrikens Kind iſt

Und wenn ich es Dir ſage
Sie fragen noch O ja Sie haben Grund dazu und

ich will Sie nicht verdammen ob Jhrer erbarmungsloſen
Grauſamkeit Sie konnten ja nicht wiſſen was ich litt
nachdem Ulrike mich verlaſſen Sie konnten nicht wiſſen daß
ich nach meinem Kinde gejammert Aber ich ſage Jhnen
ich habe es gethan und darum geben Sie mir jetzt mein
Kind

Aber Deine Gemahlin Charles Wilford die hochgeborene
Dame um derentwillen Du Ulrike verſtießeſt was wird ſie
agenPer Kaufherr zuckte zuſammen Er hatte nicht an Amalie

gedacht aber in keinem Falle konnte ihn das in ſeinem Vor
haben wankend machen Amalie war edel und gutmüthig
und ein reuiges Geſtändniß würde im Stande ſein ſie mit
ſeinem Jugendleichtſinn auszuſöhnen Jn demſelben Moment
aber dachte er an Viktor an das ſeinem Sohne gegebene
Baſprechen und dieſer eine Gedanke hatte zahlloſe andere
im Gefolge welche alle geeignet waren ihn aufs Neue zu
verwirren

Mit durchbohrenden Blicken hatte ihn die Signora mittler
weile betrachtet als wolle ſie ergründen was in dem Tief
innerſten ſeines Herzens vorging aber kein Mitleid erfaßte
ſie mit dieſer Jammergeſtalt ihr Haß war größer als jedes
menſchliche Gefühl Sie empfand nichts als r n
Freude ihren Feind vernichtet zu ſehen noch bevor ſie ihren
Trumpf ausgeſpielt



Deutſches Reich
Der Zuſage der Majeſtäten auch am zweiten Tage dem

kölner Dombaufeſte beizuwohnen iſt der Beſuch des
Bisthumsverweſers Kübel aus Freiburg bei den Majeſtäten
in BadenBaden gefolgt Es verlautet daß dieſer Vorgang
auf die kölner Dombaufeier Bezug habe und nicht ohne Ueber
einſtimmung mit der Kurie erfolgt ſei Auf die Anfrage
wegen Ueberreichung einer Jmmediateingabe an den Kaiſer
durch eine Deputation rheiniſcher Notabeln iſt von ſeiten des
königl Hofmarſchallamts folgende Antwort eingelaufen

E r r den 2 Oktuer Wohlgeboren beehre ich mich in Erwiderung auf daEfabiae Se vom er ergebenſt mitzutheilen daß
eine Majeſtät der Kaiſer und König beſchloſſen haben in der

von Jhnen angeregten Frage weder Deputationen noch
Adreſſen irgend einer Art vor der Dombaufeier
entgegen zu nehmen Der gefälligen Erwägung Euer
Wohlgeboren ſtelle ich daher ergebenſt anheim die betreffende
JmmediatEingabe erſt nach dem 16 d M nach Berlin ab

ſenden zu wollen PücklerEin würdiger Beſcheid auf die würdige Zurückhaltung der
klerikalen Demonſtranten die mit ihrem Wunſch das Feſt zu
ſtören durch kaiſerliche Entſchließung zu warten angewieſen
werden bis daſſelbe vorbei iſt

Es darf als ſicher angenommen werden daß der Kaiſer
den lebhaften Wunſch geäußert hat den Fürſten Bismarck
bei dem Dombaufeſte in Köln anweſend zu ſehen Aus Kreiſen
welche dem Fürſten nahe ſtehen verlautete noch bis vor
wenigen Tagen der Fürſt ſelbſt hege den Wunſch nach Köln
zu kommen Wenn jetzt das gemeldet wird ſo
wird meint die Mag die Beſtätigung doch noch abzu
warten ſein obſchon man weiß daß der Fürſt genöthigt iſt
auf ſeinen ſchwankenden Geſundheitszuſtand Rückſicht zu
nehmen

Prinz Heinrich trifft Donnerstag früh 5 Uhr 58 Min
W Kiel in Berlin ein und gedenkt nach Potsdam weiterzu
reiſen

Dem Abgeordneten v Forckenbeck iſt aus Letmathe im
Wahlkreiſe AltenaJſerlohn eine warme Zuſtimmungserklärung
zugegangen

Als Regierungsrath Wettendorf von Koblenz ſich ent
ſchloß die Rolle eines finanziellen Rathgebers des Sultans
zu übernehmen wurde angekündigt eine Reihe von preußiſchen
Beamten würde dem Beiſpiele Wettendorf s folgen Jetzt
heißt es der Staatsanwalt bei dem Landgerichte in Köln
Herr Geſcher habe ſich entſchloſſen dem Beiſpiele Wetten
dorf s zu folgen und die Stelle eines Juſtitigrius im Aus

waärtigen Amte in Konſtantinopel zu übernehmen
Seitens der Regierung iſt Anordnung getroffen die Arbeits

laſt der Provinzial Landtage dadurch zu erleichtern daß
die wichtigſten Vorlagen derſelben namentlich ſolche welche
finanzielle Angelegenheiten betreffen ſchon vor dem Zuſammen
tritt der Provinziallandtage an die Mitglieder gelangen können

Kundgebungen zu Gunſten der Seceſſion liegen aus
Königsberg Jſerlohn und Gotha vor Die geſtern
erwähnte nationalliberale Verſammlung zu Königsberg in
Oſtpreußen beſchloß einſtimmig folgende Reſolution Jndem
die Verſammlung den Austritt der 28 Abgeordneten aus
der nationalliberalen Partei als durch die veränderte
Haltung der Regierung gerechtfertigt und als för
derlich für die Jntereſſen der liberalen Sache und
des Vaterlandes erachtet ſpricht ſie den ausgeſchiedenen Ab
geordneten ihr fortdauerndes Vertrauen und zugleich die Hoff
nung aus daß ſich aus der gegenwärtigen Bewegung eine
u liberale Partei entwickeln möchte in welcher alle wahr

aft liberalen und national geſinnten Elemente Platz finden
Jmn Kreiſe Jſerlohn hat eine Verſammlung bisheriger Natio
nalliberaler den Beſchluß gefaßt zu den Seceſſioniſten
überzutreten und der Vorſtand des Reichsvereins in
Gotha hat an Freunde und Geſinnungsgenoſſen ein Circular
erlaſſen in welchem folgender Antrag der Generalver
ſammlung vorgeſchlagen wird Der Reichsverein bezeugt
ſeine Uebereinſtimmung mit den in der Erklärung der
Abgeordneten v Forckenbeck v Stauffenberg und Genoſſen
niedergelegten Anſichten und Grundſätzen erblickt darin eine
der politiſchen u entſprechende That und den
geeigneten Anſatz zur Bildung einer geſchloſſenen liberalen

Madame Bordini Sie haben eine Rache erſonnen eines
Teufels würdig und ſie ſehen mich vernichtet Ich ſetze vor
aus Sie wollten mit meinem Kinde ans Tageslicht treten
mein Familienglück zu zerſtören und auch dieſes gelingt Jhnen
denn ich werde die Achtung meines Sohnes einbüßen müſſen
wenn auch meine Gattin mir verzeiht Nenne mir den Preis
um welchen Du mir Ulrikens Kind giebſt

Um keinen Preis der Welt, entgegnete die Signora
Jch verachte Deine Schätze und keine Macht der Erde ſoll

ſie mir entreißen Glaube nicht daß ich ſie darum wie
meinen Augapfel gehütet und vor Allem bewahrt habe um
ſie jetzt in Deine Hände zu geben Du hätteſt mich beſſer
kennen ſollen und überdies glaube ich ſchwerlich daß ſie

ein r e e an hSie haben vielleicht Recht Signora, ſagte Herr Wilforddurch die letzten Worte der Dame mee e e
nichts verabſäumt haben ihr den Vater als einen Teufel zu
ſchildern Aber Sie werden mir wenigſtens geſtatten mein
Kind zu ſehen

F P ca entgegnete S Signorg
Jenes Mädchen jene Camilla dieſelbev 5 9 vJſt Jhre Tochter Und nun Wilford iſt für mich derheißerſehnte Moment der Rache gekommen, wandte i die

Signora an ihren Feind Jetzt magſt Du einen Blick in
das Gewebe thun mit welchem ich Dich und Deine Brut
umwob Euch zu vernichten und zwar mit derſelben Kalt
blütigkeit welche Dich damals kennzeichnete als Du mich und
mein Kind in das Elend zurückſtießeſt Jetzt wirſt Du durch
mich Deines Sohnes beraubt werden wie Du mir einſt die
Tochter nahmſt Ich weiß warum Du hier biſt Dein Sohn

Dir einen Jugendfehler vergeben denn er hat Dich ge
iebt und geachtet mehr als Du verdienſt aber niemals ver

giebt er Dir daß Du ihm die Geliebte geraubt daß Du ihm
eine Schweſter ſtatt der heißgeliebten Braut zuführſt Hörſt
Du niemals Viktor liebt Camilla mehr als Alles mehr
als Leben und Frligtert und ich kann Dir nicht ſagen mit
welcher Wonne ich das Fortſchreiten dieſer Leidenſchaft beob
achtete ſie ſollte mich 4 zum heißerſehnten Ziele der Rache
führen Mit welcher Wonne habe ich ihm geſagt hole die

Partei und wird den in dieſem Geiſte entwickelten Beſtre
bungen ſeine volle Unterſtützung leihen

Die Agitation gegen die obligatoriſche Civilehe gewann
nachdem ſie eine Zeit lang erloſchen zu ſein ſchien ſeit Kurzem
wieder an Lebhaftigkeit und leider auch an Terrain Heute
am 6 Oktober findet im Königreich Sachſen eine Ver
ſammlung lutheriſcher Paſtoren ſtatt in welcher der viel
genannte hyperkonſervative Herr v Frieſen einen Antrag
auf Wiederaufhebung der bürgerlichen Eheſchließung ein
zubringen gedenkt

Meteorologiſche Station
5 Okt 10 U Ab J 6 Okt 7 U Mrg

Barometer Millim 746 ,07 745,25Thermometer Celſius 13,75 15,63Rel Feuchtigkeit 88,6 9/0 93 0 0

Wind El S16 Okt 6 Uhr früh Geſtern bei fallendem Barometer mit
eintretendem Südwinde um Mittag einzelne Sonnenblicke und
ſchnelles Steigen der Temperatur Bar 747 Süd ſchwach be
deckt Therm 12 R Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 10

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
5 Okt 8 Uhr morgens Jm nordweſtlichen Theile hielt bei

theilweiſe tief ſtehendem Barometer die ſtürmiſche vielfach reg
neriſche Witterung noch an im Oſten hatten die Winde mit ein
tretender Ausheiterung abgeſchwächt Die Temperatur war
allgemein geſtiegen und im ſüdlichen Mitteleuropa hatten ausge
dehnte Niederſchläge ſtattgefunden Haparanda 3 Nordoſt
mäßig wolkig Moskau 3 Weſt ſtill bedeckt Hamburg 8
Südoſt ſtill bedeckt Berlin 8 Süd leicht wolkig Wiesbaden

9 Oſt ſtill bedeckt Paris 16 Südweſt ſchwach wolkig Jle
Aix 19 Süd mäßig Regen Nizza 18 Nord leicht wolkig

Trieſt 19 Süd ſtill wolkig

Jn Köln wurde am 1 d M zwiſchen 6 und 7 Uhr abends
ebeteleaetahnliches Meteor mit funkenſprühendem Schweif
eobachtet

Provinzial Nachrichten
2 Halberſtadt 5 Okt Heute früh gegen 5 Uhr iſt der in

den weiteſten Kreiſen der Lehrerwelt bekannte Seminardirektor
a D Dr L Steinberg in Folge von Altersſchwäche ent
ſchlafen Derſelbe erreichte ein Alter von 81 Jahren

S Eisleben 5 Okt Heute fand die Einweihung der
neuen Schmelzhütte der Mansfelder Gewerkſchaft der Koch
Hütte b Helbra ſo genannt zu Ehren des früheren Bürgermeiſters
Koch in Leipzig ſtatt Bei dieſer Gelegenheit fuhren die an
weſenden Bergherren auch auf der ſchmalſpurigen Eiſenbahn
durch welche die Schiefern von dem Ernſt Schacht nach der
KochHütte befördert werden ſollen in den hierzu eingerichteten
kleinen Wagen von einer kleinen Lokomotive gezogen Ein
Je Preit Hotel zum goldenen Schiff hier beſchloß die

eſtlichkeit
r Weißenfels 5 Okt Einer unſerer Feldhüter der

geſtern Abend gegen 8 Uhr aus einem in der Feldmark belegenen
Reſtaurant zur Stadt gehen wollte erhielt in einiger Entfernung
von gedachtem Lokal aus nächſter Nähe eine S chrotladung
in die Beine ſo daß er ſofort zuſammenbrach Wegen der
Dunkelheit ſoll von dem Thäter nichts zu ſehen geweſen ſein
Die Verletzungen welche der Beamte durch den Schuß erhielt
ſollen nicht unerheblich ſein Unſere Kartoffelernte iſt
beinahe vollendet Das Ergebniß derſelben iſt nicht ganz ſo
ſchlecht wie man vor mehreren Wochen vorausſehen wollte

t Staßfurt 4 Okt Kaum iſt der im Leopoldshaller Salz
werke verunglückte Arbeiter Juch beerdigt als auch ſchon ein
neues Unglück zu melden iſt Auf dem Steinſalzwerke

Agathe bei Loedenburg verunglückte der Arbeiter Buſchmann
e Verletzung lebensgefährlich iſt iſt mir noch nicht

ekannt
Nordhauſen 5 Okt Jn der geſtrigen Stadtverordneten

ſitzung lag der Antrag vom Hauptkomite der Gewerbe Aus
ſtellung vor den Pachtvertrag über denjenigen ſtädtiſchen
Ackerplan welcher im vorigen Jahre noch Kartoffelland
der Platz zur Gewerbe Ausſtellung geworden noch bis zum 1 Okt
1881 zu prolongiren Dieſem Antrage iſt ſtattgegeben worden
unter der Bedingung daß das Ausſtellungsgebäude bis zum
1 Mai abgebrochen werde Man befürchtet daß im Sommer
wenn lange Zeit trockenes Wetter herrſcht und in dem unbe
wachten Gebäude Feuer ausbrechen ſollte der angrenzende Gehege
wald gefährdet werden könnte Der ſchöne Ausſtellungspark wird
wahrſcheinlich erhalten bleiben und vielleicht ſpäter zu einem
ſtädtiſchen Garten mit Kaffeehaus verwandelt

Einwilligung Deines Vaters als er um ſie warb denn nun
kam die Entſcheidung nun kam der Moment wo ich bald
ſagen konnte meine Aufgabe iſt gelöſt ich habe mit dem
ſelben Maße gemeſſen mit welchem er maß Auch Du haſt
keinen Sohn mehr und mir iſt wenigſtens etwas geblieben
das Kind meines Kindes
Herr Wilford gab keinen Laut von ſich Was Fauſtine

Bordini ihm ſagte war ſchon einmal als leiſe heimliche
Ahnung in ihm aufgetaucht ihr Plan war ihm nur nicht klar
geworden denn er hatte ſo viel Verruchtheit nicht für möglich
gehalten Jetzt begriff er ſie es war ein Werk der Rache wie
es nur das Hirn eines ſolchen Weibes ausbrüten konnte und
er bedurfte keiner weiteren Nachfrage Dennoch fühlte er ſich
überwältigt vernichtet denn er durfte ſich nicht verhehlen
daß ſein Sohn ihm verloren war

Und Camilla Weib hatteſt Du kein Erbarmen mit der
holden Mädchenknospe Liebt ſie Viktor brachte er endlich
über ſeine bleichen Lippen

Die Signora lächelte voll Hohn
Ah alſo Du findeſt ſie ſchön Nun wohl das wird Dir

ein Beweis ſein daß es nicht lange währen wird bis ſie
Erſatz für Deinen Sohn gefunden Erbarmen wo es galt
meine Pläne vollführen Jch mache kein Hehl daraus es
wäre mir lieber geweſen die Liebe wäre keine gegenſeitige
geworden aber nun es geſchehen iſt ich gebe Dir die
Verſicherung daß es mir nicht ſchwer werden wird Camilla
über den Verluſt zu tröſten es genügt um ſie mit der Ver
gangenheit bekannt zu machen und es wird ihr leicht werden
ſ von der Brut desjenigen loszureißen der ihre unglück
li Je ter ins Verderben ſtieß und ſie ſelbſt der Schande
preisgabWahr wahr murmelte Charles Wilford mit dumpfer

Stimme
Eine Zeit lang herrſchte tiefe Stille in dem weiten Ge

S Man hörte nichts als das Ticken der Uhr und die
ualvollen Seufzer die ſich aus der Bruſt des unglücklichen
aufherrn losrangen Hoch aufgerichtet wie die Rachegöttinſelbſt ſtand ihm die Signora gegenüber ſie fühlte i für

alle Mühſale in reichem Maße dezahlt
Fortſetzung folgt

S Eilenburg 5 Okt Jn der geſtrigen Stadtverordneten
Sitzung wurde die Rechnung über die hieſigen Schulen
vom Jahre 1879 vorgelegt Danach mußten zur
dieſer Anſtalten außer ihren eignen Einnahmen von 28,047 63 M
von der Stadt noch 34,623 53 M verwendet werden Jm Einzelnen
batten die Elementarſchulen 19549 02 M Einnahme 10,175 61 M
Ausgabe Zuſchuß von der Stadt 20,624 16 Die höheren
Bürgerſchulen koſteten der Stadt 11,861 62 M Zuſchuß denn
die Ausgabe betrug 17,80496 die Einnahme aber nur
5,943 43 M Die höhere Töchterſchule hatte eine Einnahme von
2,555 27 aber eine Ausgabe von 4,718 23 folglich mußten
auch hier 2,162 98 M zugelegt werden Auch die Rechnung des
Krankenhauſes pro 1879 kam in derſelben Sitzung zur Vorlage
Danach betrug die Ausgabe für dieſes gemeinnützige Inſtitut
4,865 17 während die Einnahme nur die Höhe von 4050 M
a war alſo auch hier ein Zuſchuß von 815 17 M
erforderlich

M Erfurt 5 Okt Der hieſige land wirthſchaftliche
Verein Neuſchmidtſtedt hielt vorgeſtern eine Verſammlung
im Lokale der goldenen Henne ab Nach einigen geſchäftlichen
Mittheilungen ſeitens des Vorſitzenden ſprach Herr Gutsbeſitzer
Wiſſer aus Windiſchholzhauſen über die jetzige Lage der bäuer
lichen Verhältniſſe in Bezug auf Erbrecht und warf zugleich einen
Rückblick auf die hiſtoriſche Entwickelung des Bauernſtandes
Redner führte u auf ſtatiſtiſche Quellen ſich ſtützend an daß
die Rittergüter der alten Provinzen des Staates mit 80 Proz
ihres erſichtlichen Werthes verſchuldet ſeien wogegen die Ver
ſchuldung des bäuerlichen Beſitzes erſt 15 16 Proz dieſes
Werthes erreiche Die 11,771 Rittergüter welche ſich in dieſen
Provinzen befänden haben in den Jahren von 1835 bis 1865
alſo in einem Zeitraume von 30 Jahren 23,654 Beſitzverände
rungen durchgemacht wovon 7903 Veränderungen auf Erbfälle
kommen Stelle man nun die Verhältniſſe des bäuerlichen Beſitzes
die Höhe ſeiner Schuldenlaſt von nur 15 16 Proz ſeines erſicht
lichen Werthes aber auch die in Form von Kapitalien ſeitens
einer Menge bäuerlicher Beſitzer aufgeſparten Ueberſchüſſe der
Erträgniſſe dieſes Beſitzes gegenüber der Lage des Großgrund
beſitzers ſo dürfe man es dem Bauer wirklich nicht übel nehmen
wenn er dergleichen Zuſtände von ſeinen Verhältniſſen abzuwehren
ſuche Ebenſo dürfe man wohl dem Bauer die gewiß beſcheidene
Anfrage geſtatten warum denn die Herren des Großgrundbeſitzes
nicht zunächſt den Verſuch machten durch ihre eigene landwirth
ſchaftliche Thätigkeit durch Sparſamkeit und Intelligenz die Ver
hältniſſe des eigenen Beſitzes aufzubeſſern bevor ſie ſich mit ſo
vieler Zärtlichkeit und Liebe den bäuerlichen Verhältniſſen zu
wendeten Am Schluſſe der Verſammlung wurden die von Herrn
Oekonom Döberitz ausgeſtellten Felderzeugniſſe ſorgfältig geprüft
Allgemeines Erſtaunen herrſchte über ausgeſtellte 10 Pfd
ſchwere olivenförmige Rothenhöfer Runkeln

Anläßlich der Reparatur der Orgel in der Stadtkirche zu
Zörbig iſt wie der M geſchrieben wird kürzlich folgende
aus dem Jahre 1683 ſtammende Jnſchrift aufgefunden wordenAnno 1683 ſeyndt allhier in der Stadt Zörbigk geweſen Magiſter
Chriſtian Heyder Oberpfarrer Heinrich Kämmerer Archidiakonus
und Daniel Jlgen Subdiakonus Johann Grünling Stadtrichter
und Burgemeiſter Johann Drandorf Burgemeiſter und Georg
Auguſt Friedrich Keßler Kämmerer Gabriel Meißner Caspar
Edlich und Martin Schulze Altherren Daniel Deißner Gott
fried Hampe und Andreas Rohrigt Jungherren Dann heißt
es weiter Bei den gedachten Jahre die Orgel in die hieſige
Stadtkirch von Rath und Gemeine Bürgerſchaft durch Zacharias
Deißnern Orgelbauer von Quedlinburg anjetzt neu erbaut
worden damals den ſehr wohlfeile Zeiten geweſen der
Scheffel Weizen 8 Gr und der Rokken 6 Gr gegolten
Jn vorhergehendem 1680 Jahre hat die Peſt in Dresden
Meißen Oſchatz Leipzig Halle Cöthen Mag eburg und vielen
anderen benachbarten Orten ſehr graſſiret daß keiner auch nicht
zum nächſten Dorfe und nirgends ohne Paß eingelaſſen und
paſſiret worden hieſige liebe Stadt aber durch Gottes ſonderbare
Gnade bis Dato gnädiglich gantz befreyet bleiben und ſeyendt
wegen der vielen ordinären und extraordinären Anlagen ſehr
ſchwere Zeit geweſen da unter anderen Jahre bei gehalten Land
tage zu Dreßden der Mahlgroſchen von jedem Scheffel Getreidig
und das geſtempelte Pappier Welches mit Wenigen von anders
geſetzten und ausgezeichnet worden So geſchehen Zörbigk den
24 April 1683 Auguſtus Koppe Stadtſchreiber

Am 2 d Nachmittags iſt in der Nähe von Gommern
auf einen Beamten der Steinbruchsbeſitzer Schröder dort welcher
wie allwöchentlich die Wochenlöhne der Arbeiter des Stein
bruches Plötzky nach letzterem zu befördern hatte ein Ranb
anfall verübt worden Der ſchon ältere als zuverläſſig bekannte
Beamte wurde aus einem Hinterhalte von drei Männern durch
einen Stockhieb auf den Hinterkopf beſinnungslos zu Boden
geſtreckt und dann der ihm anvertrauten Gelder im Betrage von
773 Mk 35 Pfg beraubt Die Räuber ſind jedenfalls mit den
a genau vertraut geweſen Er wird eifrigſt auf ſie
gefahndet

Aus Torgau wird folgende tragiſche Geſchichte
berichtet Ein SekondeLieutenant des 72 JnfanterieRegiments
Viktor von war ſeit einiger Zeit mit der Tochter eines ber
liner Rentiers verlobt Gelegentlich eines Balles d den die
Verlobte in Geſellſchaft ihres bei einem berliner Kavallerie
regimente als Einjähriger dienenden Bruders beſuchte lernte
die einen anderen Offizier kennen und ſchenkte ihm ihr Herz
welches der junge Lieutenant in Torgau gewonnen zu haben
glaubte Das Mädchen wußte ihren Vater zu beſtimmen daß
er dem jungen Viktor v L brieflich mittheilte daß ſeine Braut
entſchloſſen ſei alle n e mit ihm abzubrechen Dieſe
Nachricht übte auf den jungen Offizier eine ſolche Wirkung aus
daß er am Abend des 1 Okt in der Offiziersſtube
der Kaſerne durch einen Schuß ſeinem Leben ein Ende
machte nachdem er einen Abſchiedsbrief an ſeine unge
treue Braut Frl geſchrieben hatte Dieſe ſoll in Folge
der aufregenden Nachricht ſchwer erkrankt ſein Lieutenant
v L iſt der Sohn eines reichen Gutsbeſitzers bei Wittenberg
Die Eltern welche von dem Unglücksfalle telegraphisch benach
Da gt prven waren holten die Leiche ihres Sohnes in

orgau ab
Der Gewerbe Verein zu Erfurt beſchloß in ſeiner

letzten Verſammlung eine Ausſtellung von Lehrlings
arbeiten zu veranſtalten und wählte zur Vorbereitung der
ſelben ein Komite

t Gera 4 Okt Wegen Mordverſuchs Anſtiftungund Verleitung zum Mord Begünſtigung des Mord
verſuchs erſchienen am vergangenen Sonnabend die Georgine
Friederike Eliſabeth verehel Patzer aus Gräfenthal
die Julie verw Paſchold ebendaher und Chriſtoph Berg
ner aus Kleinneundorf bei Gräfenthal auf der Anklage
bank des Schwurgerichts Vor 10 Jahren war s da hatte die
damals 21jährige jetzige verehel Patzer den damals 18jährigenHandarbeiter Paher geheirathet W re lebte das Ehe

gut zuſammen Dann kehrte der Unfriede ein in das Haus
er junge Mann der inzwiſchen des Kaiſers Rock getragen

haben mochte denn er erſcheint mit einem MilitärEhrenzeichen
auf der Bruſt eine junge Frau aber lange allein zu Hauſe
ſich ſelbſt überlaſſen zu müſſen thut ſelten gut der a
Mann alſo ergab ſich r dem Trunke Grund zur Eifer
ſucht hatte die Frau dem Manne gegeben ſie war dem Chriſtoph
Bergner der heute ein junges Blut von mehr als 50 Jahren
iſt gut Die Patzer ſchen Eheleute zogen ſpäter nach Gräfen
thal und zwar in das Haus der heute mit die Anklagebank zierenden verw Paſchold Mit dem Einzug in das h
Haus tritt in den Gang des Trauerſpiels das bisher langſam

leppt hatte ein weiblicher Jago ein deſſen Leiden
aft die ier nach dem Sparpfennige der Patzer ſchen Leute
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a

gemeldet Sonnabend Abends 2 Uhr brach

die Entwickelung der Tragödie von Scene zu Scene in rapid
ſchneller Steigerung der Kataſtrophe entgegentreibt Sie faßt s
am rechten Ende an Erſt muß der Mann bei Seite
gokafft werden mit dem jungen Dinge werd ich dann
ertig Der Mann aber wird an ſeiner ſchwachen Seite
Er t der Trunkſucht Soll die Frau ihm ein Gla

chnaps holen ſo muß ſie eine ganze Flaſche herbeiſchaffen
Das ruinirt Und dann Kann einem ſolchen Trunkenbold
nicht allerwegen etwas Menſchliches begegnen Das iſt die
Stelle an welcher der Hebel angeſetzt werden muß Das
Menſchliche Ein Mal giebt ſie der jungen Patzer an die Hand
ſie ſolle ihrem Manne mit einem Raſirmeſſer die Kehle ab
ſchneiden Trunkenbolde machten das manchmal ſo Sie werde
e das Meſſer beſorgen Die Frau ging nicht darauf ein

ann ſoll der Mann ins Waſſer geſtoßen werden Man redet
ihm ein man müſſe Abends ins Holz gehen es ſei keins mehr
vorhanden macht ihn vorher betrunken und verſucht dann
während man einen über das Waſſer führenden Steg paſſirt und
den Patzer auf einen angeblich im Waſſer liegenden Menſchen
aufmerkſam macht er möge ſich doch einmal bücken und ſehen
wer es wäre ihn hinabzuſtoßen Der Mann hält ſich aber am
Geländer feſt und geht nach Hauſe Wieder ein ander Mal
wird der Mann im Zimmer der Paſchold beſinnungslos betrunken
gemacht und als er an der Erde liegt ruft die Paſchold ſeine
Frau herbei zieht einen bereits mit einer Schlinge verſehenen
Strick unter der Schürze hervor und fordert die Frau auf ihren
Mann zu hängen Die Frau thut s nicht Dann hatte die
Paſchold es angeſtellt den Patzer in einen tiefen Schieferbruch
Pun zu laſſen Endlich wollte ſie Gift beſorgen Zuletzt ſollte

atzer mittelſt Pulver und Blei aus der Welt geſchafft werden
Der Zuhalter der jungen Frau der ſie zu heirathen beabſichtigte
war der Mann erſt aus der Welt geſchafft ſorgt für ein Piſtol
unterweiſt ſie in der Handhabung deſſelben aber bei einem Ver
ſuche der zunächſt gemacht wurde ging der Schuß in die Thür
Jn der Nacht zum 25 Mai v J wurde das Patzer ſche Ehebett
mitten auf der Diele bereitet Um Mitternacht wacht P auf
Er fühlt einen ſtechenden Schmerz im Halſe Durch die Thür
ſieht er eine weibliche Geſtalt verſchwinden Er rafft ſich auf
ſtärzt auf die Straße und macht Lärm Nun erſt erkennt man daß
P geſchoſſen iſt Die Patzer ſchiebt alle Schuld den beiden
Mitangeklagten zu Die Paſchold aber iſt taub abſolut taub
Wie eine Bildſäule ſitzt oder ſteht ſie da fingirt Theilnahmloſig
keit gegen Alles was um ſie her vorgeht
ſich genöthigt in Rudolſtadt telegraphiſch auzufragen wie es mit
der Taubheit der Paſchold beſchaffen ſei Als die Antwort an
langt daß ſie ſich taub ſtelle zeigt ſich in den Geſichtszügen
der Paſchold keine Veränderung Als aber im Verlaufe der
Zeugenvernehmung 23 Zeugen beſonders gravirende Mo
mente zu Tage treten drängen ſich die Blutwellen ſo heftig ihr in s
Geſicht daß ſie über und über roth wird Jene Zeugenausſagen
hat ſie alſo ganz verſtanden während ſie den Präſidenten dem
ſie am Tiſche dicht gegenüberſteht nicht verſteht Bergner
weiß gar nichts mehr Die Geſchworenen bejahen die Schuld
fragen ſammt und ſonders Die Patzer wird zu 5 Jahren Zuchthaus die Paſchold zu 5 Jahren 3 Monaten Bergner zu 2
Jahren Zuchthaus verurtheilt
tragen

Am 11 und 12 d tagt in Arnſtadt die diesjährige
Hauptverſammlung des Thüringer Städteverbandes

Vermiſchtes
Ueber den Brand des Märkiſch Poſener Bahnhofes in

Poſen worüber wir bereits in Kürze berichtet wird ausführlicher

d in dem noch einetrecke hinter dem Viehhofe der MärkiſchPoſener Bahn gelegenen
alten Lokomotivſchuppen muthmaßlich durch Unvorſichtigkeit
Je aus welches unter den dort befindlichen mit Oel und
Fetten getränkten Putzlappen ſo raſch um ſich griff daß das ganz
aus Holz errichtete Gebäude in kurzer Zeit vollkommmen in
Flammen ſtand und es nur mit großer Mühe gelang eine der
drei im Schuppen befindlichen Lokomotiven aus demſelben heraus
u Maſſen die beiden anderen Namens Bomſt und Elbe
eide in der Stettiner MaſchinenbauAktienfabrik Vulkan im

1868 angefertigt blieben der Glut des Feuers ausgeſetzt
om brennenden Schuppen pflanzte ſich das Feuer auf die in

der Nähe befindlichen Bahnſchwellen fort von denen etwa 2000
verbrannten der Wind trieb ſodann die hoch auflodernde Flamme
nach gpe großen Steinkohlenhaufen mit zuſammen ca 30,000 Ctr
Jnhalt die bald vollkommen in Brand ſtanden Zwar eilten
Spritzen aus den benachbarten Orten vom Bahnhofe und die
Landſpritze aus der Stadt Poſen zu Hülfe auch wurden zwei f
Lokomotiven als Dampfſpritzen in Thätigkeit geſetzt da es aber
an Waſſer fehlte und die in die brennenden Steinkohlen hinein
geſpritzte verhältnißmäßig geringe Waſſermenge mehr die Glut

s Brand 45

er Gerichtshof ſieht f

Die Koſten ſind ſolidariſch zu Ueb

ren zu belehren und ſo ging es fort im eifrigen

förderte als hemmte ſo wurde ſchließlich von ferneren
das Steinkohlenfeuer zu löſchen Abſtand genommen Der Bran
dauerte bis Montag Abend 5 Uhr Dann erſt gelang es den
Löſchmannſchaften die wieder ihre Arbeit aufgenommen hatten
des furchtbaren Feuers Herr zu werden Jm Ganzen hat der

Stunden gedauert Der angerichtete Schaden ſoll ca
100,000 M betragen Schuppen Lokomotiven Steinkohlen c
waren verſichert

Wie man Zahnarzt wird Ein Wiener Zahnarzt hatte
einen jungen Praktikanten und um demſelben ſo ſchnell als mög
lich in ſein Metier einzuweihen zog er ihn zu den Operationen
Vor einiger Zeit erſchien eine junge Dame in dem Ordinations
zimmer, welche über Schmerzen im Oberkiefer klagte und um
Entfernung der ſchlechten Zähne erſuchte Der Zahnarzt lud dieame ein in einem Fauteuil Platz zu nehmen und da er mit
Luſtgas operirt lag die Patientin bald in voller Betäubung Der
Zahnarzt rief ſeinen Famulus ſetzte die Zange an und zog einen
Zahn dann reichte er dem Schüler die Zange und dieſer mußte
die gleiche Operation verrichten Offenbar hatte derſelbe ſeine
Aufgabe nicht ganz untadelhaft gelöſt denn ſein Meiſter fand
ſich veranlaßt ihn durch eine abermalige Operation eines Beſſe

Demonſtriren
bis auch der letzte Zahn aus dem Oberkiefer genommen war
Daß die Dame als ſie wieder zum Bewußtſein gekommen nichtentzückt geweſen läßt ſich leicht denken und es kam zu einer

kleinen Scene im Verlaufe welcher der Zahnarzt um die Pa
tientin welche trotz des Verluſtes von zwölf Zähnen ihre Sache
ſehr energiſch vertrat zu beruhigen das Verſprechen leiſtete er
werde ein neues Gebiß gratis liefern Er ſcheint aber ſein Ver
ſprechen nicht gehalten zu haben denn dieſer Tage erſtattete die
Mutter der jungen Dame die Anzeige der Polizei Behörde
welche die Sache an das Bezirksgericht abgeben wird

Das geſtern gemeldete Attentat auf einen höheren Poſtbe
amten in Hanau hatte folgenden näheren Verlauf Kurz na
8 Uhr früh drang ein vor einigen Wochen aus dem Poſtdienſte
wegen Unregelmäßigkeiten entlaſſener Jnvalide Spahn von
Keſſelſtadt in das Bureau des Herrn Oberpoſtmeiſter Lins und

mit den Worten Sie haben mich um mein Brod gebracht
ünf Schüſſe aus einem Revolver auf denſelben ab von denen
vier den Beamten am Kopfe und an den Oberarmen ſchwer ver
wundeten Der Thäter wurde von herbeigeeilten Beamten nach
heftiger Gegenwehr überwältigt und geknebelt Spahn iſt ein
auler dem Trunk ergebener und gewaltthätiger Menſch Lins

war ſchon in der Thurn und Taxis ſchen Zeit Vorſtand des
hanauer Poſtamtes Man fürchtet für das Leben des hochbe
tagten Greiſes und beliebten Beamten

Schlechte Behandlung Geiſteskranker Ueber eine unweit
von Berlin re PrivatJrrenheilanſtalt drangen ſchon ſeit
einiger Zeit dunkle Gerüchte hinſichtlich der dort den Jrren zu
Theil werdenden Behandlung in das Publikum bis ſich der Orts
vorſteher in Begleitung eines Gensdarms zu einer Reviſion der
Anſtalt entſchloß Hierbei fand man in einem düſteren feuchten
Keller eine nur mit einigen Lumpen behängte beinahe nackte
Frauensperſon in Schmutz und ohne zureichende Lagerſtätte an
geblich die geiſteskranke Schweſter der Beſitzerin der Anſtalt

eber den Grund einer derartigen Behandlung der Kranken zur
Rede geſtellt erklärte die Anſtaltsbeſitzerin die Kranke ſei nicht
ſtetig einer ſolchen Behandlung ausgeſet ſondern es müſſe dieſelbe
wenn was alle vier Wochen geſchieht der periodiſche Wahnſinn
bei ihr einträte zu ihrer Beruhigung einer derartigen Kur unter
worfen werden Durch die Jntervention der revidirenden Be
amten wurde natürlich ſofort dieſe Kur unterbrochen und höheren
Orts Anzeige über den ganzen Vorfall erſtattet

r cc dJ
Todesfälle

In Würzburg ſtarb am 5 Oktober unerwartet der als tech
niſcher Chemiker und Technolog bekannte und verdiente Profeſſor
Nudolf v Wagner im Alter von noch nicht 59 Jahren

Wie uns ein Telegramm meldet ſtarb am 5 Okt früh in
Paris im Alter von etwa 60 Jahren Jacques Offenbach
der weit und breit bekannte Komponiſt der burlesken Operetten
Die ſchöne Helena, Pariſer Leben, Orpheus in der Unter

welt, Die Großherzogin von Gerolſtein 2c 2c Er iſt ein ge
borener Kölner aber Paris ſeinen Bühnen und ſeinen Sit
ten verdankt er ſeine erſtaunlichen Erfolge Sein letztes Werk
ſollte eine Kompoſition höheren dramatiſchen und muſikaliſchen
Stiles werden

a h tet
Lotterie

Leipzig 5 Okt Bei der heute beendigten
4 Klaſſe 98 königl ſächſ Landes Lotterie fielen
olgende Nummern

60000 M auf Nr 25313
30000 M auf Nr 9014
3000 M auf Nr 2903 48111

G derewinne auf

Cröllwitzer

1000 M auf Nr 19182 41659 44584 49579 58268 61121 63503
65695 75505 77953 80409 89538 99568

500 M auf Nr 855 3023 15925 16158 24113 28044 30938
34048 35445 42600 43013 44808 46805 52685 59036 64000 66947
71397 78339 80658 85968 91749 92291 92933 95140 96184 99651

30 M auf Nr 475 4720 4846 6098 9844 10197 10826 12901
14307 15337 17335 17542 18512 18841 19291 19527 19619 20311
22446 22810 22906 24029 24117 21675 24706 25216 25755 26371
26672 27752 29070 29439 30510 30984 33182 31001 35641 35972
38676 40349 40865 42895 44732 46856 48139 49113 50088 53369
55831 56166 58187 58371 58828 59772 62606 64018 64837 64875
65526 66153 66159 66610 68994 69511 697 42 71086 71481 72515
73617 73648 74236 75488 75788 78444 79352 79404 79661 80521
80828 81158 81163 81448 81546 82536 82663 86036 86678 90229
91741 92185 94615 95307 95756 96792

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 5 Okt Die Notirungen der fremden

Börſen von geſtern Mittag und Abend lauten günſtig Aus
Wien werden beſonders Franzoſen und Lombarden höher ge
meldet Paris notirt dieſelben 11,25 reſp 5 Fres ſteigend Auch
Hamburg und Frankfurt waren in eine ſteigende Kursbewegung
der Staatsbahn Aktien eingetreten Hier wirkte die neueſte
Wiener Meldung verſtimmend Bald nach 12 Uhr wurde die
Londoner Depeſche mit Aeußerungen der Times und Daily
News ausgegeben Die Haltung ermattete beſonders für
Kredit welche ſofort von 489,50 auf 488,50 fielen und noch
offerirt wurden Die Contremine bleibt ebenſo reſervirt wie
die Haufſſe Neben Kredit ſpielten Franzoſen und Lombarden
eine Rolle ſoweit von einer ſolchen bei der Geringfügigkeit des
Geſchäfts die Rede ſein konnte Der Kurs von Franzoſen war

ch 5 Mark ſteigend während ſich Lombarden 1 Weark niedriger
Galizier Nordweſt und Elbethalbahn gaben ebenfalls

etwas nach Ruſſiſche Werthe waren ziemlich feſt nur 1880er
Anleihe etwas niedriger r Renten konntengeſtrige Kurſe nicht aufrecht erhalten Banken ſtill und anfangs
behauptet ſpäter ſchwächer Eiſenbahn Aktien ruhiger Ober
ſchleſiſche 0,50 Bergiſche 0,35 weichend Montan Werthe im
Anſchluß an die abermals niedrigeren Glasgower Notirungen matt
0,25 weichend und Brief Man ſprach von einer nahe bevor
ſtehenden DiskontoHerabſetzung der Reichsbank Die Haltung
charakteriſirte ſich wie bereits telegraphiſch gemeldet bis zum
Schluß als ſchwach Die Kurſe erfuhren fernere jedoch nicht
weſentliche Abſchwächungen

Leipzig 5 Okt Weizen netto loco hieſiger 210 226 M
bez ausländ 225 238 M bz mit Auswuchs 160 190 M bz
Roggen netto loco hieſiger 216 222 M bez ruſſiſcher 210
bis 213 M bz Gerſte netto loco 160 190 M bez Hafernetto loco dieſiger 140 160 M bez ruſſiſcher M
bz Mais netto loco rumäniſcher 155 160 M bez amerik
134 138 M bez Raps netto loco M bez per 1000
Kilo Rapskuchen netto loco 14, M Br Rüböl netto loco
54 M bez per Okt Nov 54,50 M per Nov Dez 54,50
M Br per 100 Kilo Spiritus per 10,000 Liter Proc ohne Faß
loco 57,70 M G

ſtellten

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 30 September
Aktiva

1 Metallbeſtand der Beſtand an kursf deutſchem Gelde und an
Gold in Barren oder ausländ Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 535,083,000 847,000

2 Beſtand an Rei nen 40,997,000 1,445,000
3 do an Noten anderer Banken 25,120,000 7137,000
4 do an Wechſeln 367,852,000 32,273,000
5 do an Lombardforderungen 104,6 8,000 55,390,000
6 do an Effecten 439,000 1,494,0007 do an ſonſtigen Activen 26,454,000 38,000

Paſſiva
8 das Grundkapital M 120,900,000 unverändert
9 der Reſervefonds 15,529,000 unverändert

10 der Betr d umlauf Noten 7386,356,000 95,816,000
11 die ſonſt tägl fäll Verbindlichk 169,763 000 4,855 000
12 die ſonſtigen Paſſiven 407,000 23,000

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 5 Okt Ab Unterh 1,62 6 Morg 1,62
Trotha 5 Okt Unterh 1,74 6 Morg 74
Calbe 5 Okt Oberp 1,36 Ab am BrückenPegel 0,42

Unſtrut Artern 5 Okt Unterp 0,39
Elbe 5 Okt Magdeburg 1,16 Torgau 0 94 Witten

berg 30 Roßlau 83 Barby 1,18 Dresden 4 Okt 98
Oeſt Lott Anl Fsaſ 305,00 bz Papierfabrik 0,00 b o 19,196,25 bz Bresl Schw Freib G a ht Lo apierfa 80,00 bz Oberſchl A C D R 3 196,25 bz chw F laBerl er de urs Oktober ger Anl 7 18 e Deſſauer Gas 170,00 bzB Oberſchl B gar 158,75 bz do do K 4 i 102,50 G

Amſterdam 100 Fl 8 T 3 1168,45 bz on Salahe 1877 z s s e dert l e e n Sotn grind 38 en l d zLondon h L S /8 T 3 20,40 bz do Boden Kredit 5 s1 5 b Koörbieborfer Zuckerfabrik 7825 bzG Rrenhſhen mer ayn 15890 b do VI Em a o 80 b

e z W 13 r T u per e e 13 d u t 239909 B T B gar s n en gar u I7 sW 20 rkiſchPoſenePetersburg 100SR 3 W 6 207,20 bz Ungariſche Gold Rente 92,50 bzB a Segen Pojen gar 4 102,00 8 Magdeb Halberſt v 1865 101,25 bzB
Diskonto Berlin Wechſel 5 Türkiſche Anleihe 95 5 9,90 bz Bergwerks und Thüringer A 170,90 bzB Magdeb Leipz Lit A a412 102,40 G

Lombard 600 HypothekenCertifikate Hüttengeſellſchaften do B gar 497,80 ezG M V hat F z 98,80 m
A do C gar a 104,50 B ainz Ludwigshafen 76 5 105,75 bzGold Silber und Papier Geld Unk Pf d Pr Hop Aw 108 oo Sechum Vergw Z 33 gar le MainzLudwigshafen 4i 102,60 bzv

Souverei nes uk H P Pr Bod K rz 100 5 102,00 G e o 65,10 v Ob l P U c Gg Zuch Ts do do do à 115 4 V 103,00 G Boruſſia Bergwerk 105,00 G BerlinGörlitzer St Pr 581,00 bzB erſchleſiſche F la 102,40e t 16,14 Pomm Hyp Br rz 120 5 108,50 G Dortmunder Union 13,60 G HalleSorauGuben s 96,10 bzG do H a 102,40 G
De 4225 Kdb Pfdbr Centr B K 4 Gelſenkirchener 127,50 B NMärkiſch Poſener 102,40 bz do von 1879 432 104,69 bzGr Shninoien 172 20 b Unk do 1872/73/74 5 113,50 bz Harpener Bergbau Geſellſchaft 119,50 B Magdeb Halberſt B 3 88,25 bzG O do S gert 6
eſterr B do do rückz à 110 4 105,20 bzG Hibernia 101,90 bz do 5 122,50 G ſtpreußiſche Südbahn 3 197do Silbergulden Gothaer Grundkred Pfobr 5 118775 G LHörder Hüttenverein 55,75 bz NordhauſenErfurt 5 96,50 bzB Rechte Oderufer 41 102,60 bz

Ruſſ Banknoten 208,90 bz Ruſſ Ctr Bod Kr Pfdbr 78,75 B KölnMüſener Bergwerk 34,50 b G Oſtpreuß Südbahn 4 l 95,75 bzG Rheiniſche III E v 1865 101,50 bzG
Fonds und Staats Papiere BankPapiere Zenigs u Lanrahütte 12175 b S lengee Merbeta le b Tun f Le Es n ans

Deutſche Reichs Anleihe 100,20 z Sergiſch Märt Bant 106,80 b n Aen e 05 W alen Oderberg o ,8065 do V Ser l 102,30 bzB
Konſolidirte Anleihe a V 105,00 bz Berliner Handelsgeſellſchaft 103,75 bzG Magdeburger 129 805 AuſſigTeplitz 214,75 bzB S Bodenb s 82 70 G

do de 1876 4 100,25 bz Braunſchweiger Bank 90,00 bz r Vew A z o b Böhm Weſtbahn 50 gar js 99,75 bz W Vorrgeach lStaatsſchuldſcheine 3 ha 98,00 bz do Kreditbank 9390 bz Phönir w 3379 Eliſabeth Weſtbahn gar s 8120 bzG e p do nent e 50
Pr St Pr Anl v 1855 31 148,00 bzG Breslauer Distontobank 95,00 z lmo Berg Gef 3796 Ealiziſche Karl Ldw B s 118,25 d t warſLudw v g 4272S Landſchaftliche Central 4 99,00 bz Darmſtädter Bank 145,50 v r w 275 3 Mai eudwi shafen 38,50 l Karlerud ws e 313223

Poſenſche neue 1 98 90 V do Zettelbank 1o00 75 Sächſ Thür Braunk V 5 z g Shuet b las 00 do do gar III E 5 88,40 bzh do 500 StammPr 103,50 G eſterr FranzStaatsbahn 481,00 b KaſchauOderberg 734,75 bzGSächſiſche 4 98,75 bz Deſſauer Landesbank 117,00 B Reichenb Pardub 4 gar 60,50 bzWeſtpreuß ritterſch 3 Deutſche Bank 144,80 bz S J Tag 733 Rumäni 53,70 b LembergCzernowit gar s o0 St do do St Pr A 4 99,75 bz umaänier do do II E S 80,50 bzBS do do 4 99,00 B do Genoſſenſchaft 116,50 B Ruſſ Staatsb 590 gar 5 136,40 B vo do III E 5Z Kur u Neumärkiſche 4 99,90 bz DiskontoKommandit 177,20 bz6 Eiſenbahn Stamm und Südöſt Lomb 143,50 bz alt arPoſenſche a 99,90 B Eeraer Bank 87,50 bz6 Stamm Prioritäts Aktien Warſchau Wien 266,00 bz rn ee6 alte gar s s72,25
J Sächſiſche 4 100,30 bz Hannoverſche Bank 103,00 bzB Iltona Kieler 155,25 b do re r gar rBad Pr Ant 67 I 158,00 G Hyp B Gübner 107,00 B er iſchMärkiſche 117 80 v Eiſenb Priorit Aktien Oeſterr Nord e 20do 55Fl Obl 173 25 b Leipziger Kreditanſtalt 149,70 bz Verine Anhalt t 121 60 r und Obligationen R 77 r 5 85,80 bz 0Baier Präm Anl 4 134,75 bz WMeininger Kreditbank 95,00 Berlin Dresden 20,50 b 6 BergiſchMärk III Ser v St rm wer 9Braunſch 20 Thlr Looſe St 97,50 bz Nordd Grundkredit 50,75 G Berlin Görlitz 2128 s g 91,008 Reich n 738KölnMind Pr Anleihe 3i 130,10 z Oeſterr Kreditanſtalt Berlin Hamburg 236,00 b do V Ser 113 103,00 8 Sir J e a bz6Meining 4 Thlr L p St 26,40 bz Preuß BodenKred Anſtalt 91,80 bzG Verlin Potsdam Magdeb 99,40 b do VI Ser 4 103,40 bzB ſt v Se u z
Oldenb 40 Thlr L p St 3 153,30 bz eixg b r Sedan r o Berlin Stettin 114,75 bz do VII Ser 4 102,40 bzB CharkowAſow gar J 8 95,90 bzGT ländliche Fonds a 700 Sag Band 2 118 80 v s 3 r Ser i 102,40 B do in S à 20 gar 5
Oeſterr Pepier Renie o2770 Sleſiſcher Bankverein 10825 0 Halle Soran Gubener 2270 b Dort Soeſt Se t rdo SilberRente u 6220 Weimariſche Bank 86,75 Martiſch poſener 28,40 z Nordb Fror Wy e nur 25z 62,20 bz duſtriePapiere /40 bz ordb Frdr 5 102 10 G MeskoSmolensk gar 897,25do GoldRente 4 75,40 bzB Jn uſ Papiere e et 147,50 bz Berlin Anhalter Lit C 41 102,50 bz RjäſanKoslow gar 5101,10

Kredit 100 68 Brauerei Königſtadt 30,00 bzG Niederſchleſ Märk gar 99,50 B BerlinGörlitzer Lit C 4 100,75 G WarſchauWien II Cm 5 108,v0 bzo Lott Anl 60 5 121,60 bz G do Tivoli 89,00 bzG Nordhauſen Erfurt gar 30,00 B BerlinPotsd M F a 101,40 B do III Em 5102,10



r Sämmtüche W ewheiten der Saison

S Herbst und Wintermänteln
auch

in bekannt großartigſter Auswahl empfiehlt zu ſoliden feſten Preiſen

O V Menmicke Teipziger

VIanellezu Röcken und Hemden in ſchönen echten Farben zu billigen Preiſen

Wollene Röcke n alen Größen
Wollene Hemden e Stehen
Unterjacken u UVnterbeinkleider

L Remmmnler
Schmeerſtraße 33/34

c

Besatzstoffe Triabissemont fur T Spiegel
und Polsterwaaren

Brüderſtraße 17 vis àa vis den Neunhäuſern
Große Auswahl eleganter Möbel Billigſte Bezugsquelle Küchenſpinden für 72 Thlr

Sopha für 12 Thlr

fiürr IKleider
als

Ala
Velvets
Seidensammt

Seidenplüsc h

in jeder Schattirung
in jeder Schattirung
in jeder Schattirung
in jeder Schattirnng

Gepresster Velvet in jeder SchattirungGepresster Patent Velvet in jeder Schattirung
Gepresster Seiden Sammt in jeder Schattirung
Damassirter Seiden Sammt in jeder Schattirung
Carrirte Wollstoffe iin reichſter AuswahlCarrirte halbseidene Stoffe in reichſter Auswahl
Carrirte Seiden Surah in reichſter Auswahl
Carrirte Seiden Sammte in reichſter Auswahl
Schwarze halbseidene Damassés in vielen Muſtern

e

Schwarze ganzseidene Damassés in vielen Muſtern
empfehlen anerkannt billigſt

Gebr Sernau
66 große r 66

Cudhowerne en und alten

F zu billigſten Preiſen
in vorzüglichem weichen porenfreien Guß und in 20 verſchiedenen
Längen und Stärken einfach glatt fertig gegoſſen ab Engros
Lager in Halle aS Baueisen jeder Art neben TrägernBRauschienen ſowie Eisenconstructionen für Bauten eigner
Fabrik offerirt

tto Weilfsch
Halle asS

Geſchäfts Verlegung
Die Niederlage der K K priv Münchengräfzer Schuh

fabrik befindet ſich

Leipziger S

Herrn Profeſſor Dr R Goſche über

Vorbereitung Dinjährig Preiwilliger
Halle alSs Villa Ludwig ete Wörmlitzerstr 30

bestanden auch diesmal alle unsere Zöglinge sowohl in Merseburg als anderwärts

dies jähriger COursus für Privatcirkel wie ſür grössere Ab
theilungen im Saale des Kronprinzen
dungen werden Luisenstrasse 10 jederzeit gern ent
sesen genommen VV 1800 Sohn

für Kinder
Straße 100

Begen umd fintermäntel
Jaquettes und Jbacken

empfehlen in größter Auswahl zu sehr villigen Preiſen

Gebrüder Salomon

Vertikow für 10 Thlr Kommoden für 7 Thr
Waſſchtiſche für 2 Thlr u ſ w

oKaufmännischer Verein
Heute Donnerstag Abends 8 Uhr im Kronprinz Vortrag des

Ein Nürnberger Künſtler des Reformationszeitalters

Iustitut zur

begründet im Jahre 1864

Beginn des Winter Cursus am II October cr Mit Ausnabme REines

Dr J MHarang

Tanzunterricht
Im der zweiten Hälſte des October beginnt unser

Gefl Anmel

Vniversitäts Tanzlehrer

c D
Griechische Weine

I Probekiste
h von COephalonia Oorinth

J V Menzer Neckargemünd

ST e an Trrrt re

l mit 12 zen e im 1I3 ausge
w en Sorten

Patras und Santorin verſendet Flaſchen u Kiſte frei zu 19 Mark

Ritter des Königl Griech Erlöſer Ordens

Neue Promenade 14
neben der Volksſchule

B BRanzenhofer
Neue Promenade 14

ſ

Geschàfts Eröffnung
Mit heutigem Tage eröffnete ich im Hauſe Augustastrasse

Mr 13 a eine
kovamentier Woll u Weisswaarenbandlung
und bitte ein geehrtes Publikum hiermit um recht gütigen Zuſpruch

Es wird ſtets mein eifrigſtes Beſtreben ſein durch ſtreng reelle Waaren
und ſolide Preiſe den gnſprüchen meiner werthen Kunden gerecht zu werden

6689 Hochachtungsvoll M ey erGeſchä äſts Eröffnung
Mit heutigem Tage eröffne Brunnenplatz Nr 9 ein

6812

8

2 nie
aus FRAV BEXNTOS Güd Amerika

wenn die Etiquettes einesr àäc t jeden Topfes nebenstehen
den Namepszug in blauer

Farbe trägt

Fleisch Extract ist eingekochte Konillon und dient zur
sofortigen Herstellung einer sehr billigen und vortreffichen Krafſt Suppe sowie zur Verbesserung und Würze

mer unserer suppen Gemüse und Fleischspeilsen,
Zu haben bei den grösseren Colonial ma Esswaaren Händlern Droguisten

Apothekern eteWeiß Woll und Polamenten Gelchäft
Jndem ich bei reeller guter Waare die billigſten Preiſe offerire bitte

ich mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen 6984
Hochachtungsvoll e EDmilie Zander

traßße 91 im Hauſe des Herrn O Bitter

Rohrſtühle für 1 W
353

Stadt h cüter
Donnerstag den 7 zent 1880

9 Vorſtellung im I Abonnement
Zum 3 Male

Krieg im FriedenLuſtſpiel in g Acten von Moſer und
Schönthan

Tanz Vnterricht
Der 1 Curſus für Damen beginnt

Montag den 11 October für Herren
Dienstag den 12 Hetober Honorar
9 Gefällige Anmeldungen von Da
men und Herren werden entgegenge
nommen alte Promenade 12 vis à vis
der Tulpe Mit Hochachtung

M Krause Tanzlehrer

Oeffentlicher Dank
Für die überaus reichen Beweiſe der

Liebe und Anhänglichkeit für die ſtaat
liche Auszeichnung durch Vermittelung
des Herrn Superintendenten Reinhast hierſelbſt für die köſtlichen und
herrlichen Feſtgeſchenke von ſinnreichen
und herzlichen Glückwünſchen begleitet

für die allgemeine Theilnahme die ſich
in ungetrübter Feſtſtimmung zeigte
welche dem Unterzeichneten bei ſeiner
50yährigen re eier am 30 September cr zu Theil geworden von dex
lieben Kirchfahrt Gollme wo er geboren
wurde und ſpäter als Lehrer und Kan
tor ſeine ganze Amtswirkſamkeit gehabt
von der werthen Schuljugend daſelbſt
von den geehrten Herren Collegem der
Ephorie Gollme von zahlreichen Schülern Freunden und theuern Verwand
ten von fern und nah fühle ich mich
erung hierdurch meinen herzlich
ten aufrichtigſten und tiefgefühlteſten
Dank auszuſprechen

Gollme den 4 October 1880A olingestein Cantor
Unſerem Freunde Karl Pippel

in Lunſtedt zu ſeinem heutigen Ge
burtstage die beſten Glückwünſche

Zwei gute Freunde

FamilienNachrichten
Verlobungs AnzeigeDie Verlobung e Tochter Meta

mit dem Bau Techniker Herrn Emil

HelIwig aus Artern beehren ſich
hierdurch ergebenſt anzuzeigen

L Brambach und Frau
Schönfeld den 4 October 1880

TodesAnzeige
Geſtern Abend 2411 Uhr entſchlief

nach kurzem aber ſchweren Leiden un
ſer guter Bruder Schwager und Onkel
der Glaſermeiſter

Edmund Vritsche
im Alter von 65 Jahren

Dieſe Trauernachricht allen Freunden
und Bekannten mit der Bitte um ſtilles

Beileid
Jm Namen der HinterbliebenenGroße Kieler Fett Bücklinge geräucherten u ſauren Aal friſche Leopold Burger
Für den r n iwortſichBratheringe e e Aalbricken trafen wieder ein bei

Ed Schulze s W Wwe Leipzigerſtraße 21
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

König in Halle

Mit Beilage
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